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1 Erläuterungen zur Einzelhandelsstatistik

Rechtsg rundlage

Die hier vorgelegten Daten werden aufgrund
des "Gesetzes über die Statistik im Handel
und Gastgewerbe (Handelsstatistikgesetz -
Hdlstatc)" vom f0. November 1978 (BGBI. I
S. 1733) repräsbntativ erhoben.

Erhebungsbe re ich

Erfaßt werden die Unternehmen, deren wirt-
schaftlicher Schwerpunkt im Einzelhandel
(Unterabteilung 43 der Systematik der wirt-
schaftszweige, Ausgabe 1979) 1iegt.

E rhebungseinhe il

Erhebungseinheit ist das rechtlich selbstän-
dige Unternehmen. Die Meldungen sind zu er-
statten für das Gesamtunternehmen, d.h. ein-
schließIich etwaiger inländischer Nebenbe-

triebe und einzelhandelsfremder Tätigkeiten.
Als Unternehmen gelten auch rechtlich selb-
ständige Gtiederr von Organkreisen (Mutter-
und Tochtergesellschaften) und Teile von Un-

te rnehme re inheiiten.
I

Erhebungsumfan§

Befragt werden bis zu 25 000 Unternehmen, ilie
durch eine umsatzgrößenproportionale ZufaIIs-
auswahl aus dem Material der Handels- und

Gaststättenzählung 1 979 ausgewähIt worden
sind. Beim Ziehen der Stichprobe blieben von

den insgesamt 345 030 Einzelhandelsunterneh-
men, die am Stichtag 31.3.1979 ermittelt wor-
den waren, die 1.77 451 Unternehmen unberück-
sichtigt, die 1978 weniger als 250 000 DM um-

gesetzt hatten. AIs Ersatz für die aus dem

Berichtskreis herausfallenden Stichprobenun-
ternehmen (Lösdhungen, Bereichswechsler usw. )

werden ständig zufäI1i9 ausgewählte, neuge-
gründete Unterdehmen in den Berichtskreis ein-
geschleust.

Erhebu ngsmethod

Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Die monatlichen Erhebungen erfassen den

U m s a t z und dieAnzahl der Vo I I-
sowie der Te i I z e i t b e s chäf -
t i g t e n . Bei Unternehmen mit Arbeits-
stätten in mehreren Bundesländern werden die
Angaben auch in der Unterteilung nach Bundes-

Iändern erfaßt.

E rgebni sdar stellung

Erste vorläufige Ergebnisse der Einzelhandels-
statistik über die Umsatzentwicklung in 9

Vtirtschaftsgruppen werden im Interesse einer
aktuellen Berichterstattung zunächst in einer
Pressemitteilung veröffentlicht, die gewöhn-

Iich im ersten Drittel des zweiten auf den Be-

richtsmonat folgenden Monats erscheint. Bei
den in der Pressemitteilung angegebenen Zah-

ten für den Berichtsmonat handelt es sich um

Ergebnisse, die auf den bis zum zeitpunkt der
ersten Aufbereitung eingegangenen Meldungen

der an der Berichterstattung beteitigten Un-

ternehmen beruhen; nicht vorliegende Angaben

werden naschinell geschätzt. In diesem Monats-
bericht sind bei der Berechnung der Meßzahlen

auch noch die Meldungen berücksichtigt, die
nach Abschluß der Aufbereitung für die Presse-
mitteilung eingegangen sind.

Im Interesse einer möglichst genauen Darstel-
lung der Ergebnisse in Zeitreihen werden die
Daten des Monatsberichts mit Meßzahlen lau-
fend anhand der nach Abschluß dieses Berich-
tes verspätet eingehenden Firmenmeldungen kor-
rigiert. Diese Korrekturen können aber aus

technischen Gründen nur in nachfolgenden Mo-

natsberichten dargestellt werden.

Die Ergebnisse der Einzelhandelsstatistik
werden in der Gliederung der Systematik der
Wirtschaftszweige (WZ), Ausgabe 1979, darge-
steI1t. Neben den Ergebnissen für die neun

Wirtschaftsgruppen der Unterabteilung "43
Einzelhandel" der vtZ werden Ergebnisse für
ausgewählte Wirtschaftsklassen veröf fentlicht,
soweit dies stichprobentheoretisch vertretbar
erscheint. Darüber hinaus werden erstmals im

Rahmen der monatlichen Einzelhandelsstatistik
Ergebnisse in der Gliederung nach Erschei-
nungsf ormen bereitgestellt.

e

Die Einzelhandglsstatistik wird dezentral
durchgeführt. Die Angaben werden im allgemei-
nen von den Statistischen Landesämtern erho-
ben und aufbereitet. Die Länderergebnisse wer-
den vom Statistischen Bundesamt zu Bundeser-
gebnissen zusammengef üh rt.
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Bei den Ergebnissen - mit Ausnahme in Tabelle
7 - handelt es sich um hochgerechnete Unter-
nehmensergebnisse. Die TabelIe 7 hebt sich
methodisch und inhaltlich von den anderen Ta-
bellen insofern ab, als in ihr nur die Unter-
nehmen berücksichtigt werden, für die ein "paa-
riger" Vergleich durchgeführt werden kann. Paa-

rig bedeutet, daß das Unternehmen im Vorjah-
resmonat zur gleichen Wirtschaftsklasse und

Umsatzgrößenklasse wie im Berichtsmonat zuge-
ordnet war und daß für beide Monate Mefdun-
gen vorliegen.

Def init ionen

Umsatz

Umsatz ist der Gesamtbetrag der abgerechneten
Lieferungen und sonstigen Leistungen (einschl.
Umsatzsteuer) zuzügIich Eigenverbrauch, Ver-
käufen an Betriebsangehörige sowie einschließ-
lich gesondert in Rechnung gestellter Kosten
für Fracht, Porto, Verpackung usw., ohne Rück-
sicht auf den Zahlungseingang und die Steuer-
pf1 icht.

Der Umsatz schließt auch Erlöse aus Kommis-

sions- oder Streckengeschäften, Provisionen
und Kostenvergütungen aus der Vermittlung von

Waren (nicht den Wert der vermittelten Waren)

einschl. Delkredereprovisionen, aber ohne

durchlaufende Posten (2.B. im Auftrag der Lie-
feranten vereinnahmte zahlungen) sovrie Zosafz-
erlöse ein.

Nicht dazu gehören jedoch Erlöse aus Land-
und Forstwirtschaft sowie außerordentliche Er-
träge (2.B. aus dem Verkauf von Anlagevermö-

9en) und betriebsfremde Erträge (2.B. Einnah-
men aus Vermietung und Verpachtung von be-
triebsfremd genutzten Gebäuden und Gebäudetei-
Ien, Zinserträge aus nicht betriebsnotwendigem
Kapital oder Erträge aus Beteiligungen).

An Kunden gewährte Skonti und ErIösschmäIe-
rungen (2.B. Preisnachlässe, Rabatte, Jahres-
rückvergütungen, Boni) sind bei der Ermittlung
des Umsatzes abzusetzen.

Bei umsatzsteuerlichen Organschaften sind auch
die von der Muttergesellschaft oder den Toch-
tergesell_schaften getätigten Innenumsätze mit
anzugeben. Entsprechendes gilt auch für die Un-
ternehmereinheiten.

Beschäftigte

Beschäftigte sind tätige Inhaber, unbezahlt
mithelfende Familienangehörige sowie sämtli-
che Arbeitnehmer. Dazu gehören auch vorüber-
gehend Abwesende (2.B. Kranke, Urlauber) und

Te i1 ze itbeschäft igte.

Te i 1 ze itbeschäft igte

Teilzeitbeschäftigte sind Personen, deren
durchschnittliche Arbeitszeit kürzer ist aIs
die orts-, branchen- oder betriebsübliche Wo-

chenarbeitszeit.

Erscheinungsformen des Einzelhandels* )

- Ambulanter Einzelhandel
Der Verkauf von waren erfolgt überwiegend
außerhalb einer festen Betriebsstätte. Diese
Absatzform umfaßt Markt-, Straßen- und Hau-

sierhandel.

- Versandhandel
Die lVare wird überwiegend nicht im Ladenge-
schäft verkauft, sondern mittels Katalog,
Prospekt, Anzeige, Muster usw. oder durch
Versandhandelsvertreter angeboten und dem

BesteIIer zugestellt.

Stationärer Einzelhandel
Der Verkauf von Vlaren erfolgt überwiegend
innerhalb einer festen Betriebsstätte. Die-
se Absatzform umfaßt neben den verschiede-
nen Erscheinungsformen von Ladengeschäften
(2.B. Kaufhäuser, SB-Warenhäuser, Nahrungs-
und Genußmittelgeschäfte) auch eine Reihe
anderer Vertriebsformen, wie Kiosk, Handel

vom Lager oder TanksteIle.

Kaufhäuse r
Einzelhandelsbetriebe, die überwiegend im

Wege der Bedienung Waren aus mehreren Bran-
chen anbieten, ohne daß ein warenhausähn1i-

* ) Die Begriffsbestimmungen der einzelnen Er-
scheinungsformen sind auf Einbetriebsunter-
nehmen abgestellt. Mehrbetriebsunternehmen
werden nach dem Schwerpunktprinzip zugeord-
net. D.h., ein Mehrbetriebsunternehmen wird
nur dann einer der Erscheinungsformen
"Kaufhäuser", "Warenhäuser'r, "Selbstbedie-
nungswarerrhäuser", rrVerbrauchermärkte",
"Supermärkte" bzw. "andere Lebensmittel-
märkte (ohne Frischwaren) " zugeordnet,
wenn eine oder mehrere Arbeitsstätten des
Unternehmens dieser Position zuzuordnen
sind und wenn mindestens 50 t des gesamten
Unternehmensumsatzes in dieser(n) Arbeits-
stätte(n) erwirtschaftet wird.
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ches sortiment, das eine Nahrungsmittelab-
teilung einschließen würde, vorliegt. Die
Größe der Verkaufsfläche liegt über 1 000 m2.

- Warenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die waren aus

zahlreichen Branchen - Hauptrichtungen:
Bekleidung, Textilien, Hausrat, Wohnbedarf

sowie Nahrungp- und Genußmittel - anbieten.
Die Verkaufsmbthode reicht von der z.B. im

Textilbereich vorherrschenden Bedienung bis
zur Selbstbedii,enung , z.B. bei Lebensmitteln
Überwiegend werden jedoch andere Waren a1s

Nahrungs- und Genußmittel in der Form der
herkömmlichen Bedienung abgesetzt. Die Ver-
kaufsfläche ist mindestens 3 000 .2 groß.

- Selbstbedienungswarenhäuser
Einzelhandelsgroßbetriebe, die ein umfassen-
des Sortiment von Waren a]Ier Art mit Schwer-
punkt bei Nahrungs- und Genußmitteln anbie-
ten, soweit clliese für die Selbstbedienung
geeignet sinclr. oie Verkaufsfläche ist minde-,stens 3 000 m- groß.

Von neun nachgewiesenen Wirtschaftsgruppen
erzielten drei einen nominalen sowie realen
Umsatzzuwachs gegenüber dem Vorjahresmonat,
und zwar cler Einzelhandel mit Fahrzeugen,
Fahrzeugteilen und -reifen (nominal + 8r3
Prozent : real + 4,4 Prozent), mit pharmazeu-

tischen, kosme§ischen und -medizinischen Er-.
zeugnissen (+ 2r1 : * 0,2) und der Einzel-
handel mit son§tiqen Waren, Waren ver-
schiedener Art (+ 0r3: + 515).

Lediglich eine nominale Umsatzsteigerung er-
zielten der Eirizelhandel mit Textilien, Be-

kleidung, Schuflen, Lederwaren l+ 1,7 z - Ot2)
und der Einzeltiandel mit Nahrungsmitteln,
Getränken, Tabakwaren (+ 0,1 : 0r0).

Trotz eines noniinalen Umsatzrückganges er-
reichte im März 1986 der Einzelhandel mit
Kraft- und Schmierstoffen infolge gesunkener
Preise einen höheren realen Umsatzwert aIs
im März 1985 (- 9,3: + 5,1).

2 Umsatz und Beschäftiqte im März 1985

Die Einzelhandqlsunternehmen im Bundesgebiet
setzten im März 1986 bei 24 Verkaufstagen in
jeweiligen Pretsen, also nominal, lrl Prozent
mehr um als im März 1985 (bei 25 Verkaufstagen).
In konstanten Preisen, also real, ergab sich
ein Umsatzplus von 1r4 Proze.nt

- Verbrauchermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die vorwiegend Nah-

rungs- und Genußmittel anbieten und ergän-
zend als Randsortiment Waren verschiedener
anderer Branchen führen, soweit diese für
die Selbstbedienung geeignet sind. Die Größe

der Verkaufsfläche liegt zwischen 1 000 und

3 000 m2.

- Supermärkte
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 t.h.,rng=-
und Genußmittel einschließlich Frischwaren
(Obst, Gemüse, Südfrüchte, Fleisch u.ä.) und

ergänzend problemlose Waren anderer Branchen

überwiegend in Selbstbedienunq anbieten.

- andere Lebensmittelmärkte (ohne Frischwaren)
Einzelhandelsbetriebe, die auf einer Ver-
kaufsfläche von mindestens 400 *2 N.h..r.rg"-
und GenußmitteI, jedoch ohne Frischwaren,
und ergänzend problemlose waren anderer
Branchen überwiegend in Selbstbeclienung an-
bieten.

Nominale und reale Umsatzeinbußen mußten der
Einzelhandel mit Einrichtungsgegenständen
(- 4,'7 . - 6,2), mit elektrotechnischen Erzeug-
nissen, Musikinstrumenten (- 4,5 z - 3r4) und

der Einzelhandel mit Papierwaren, Druckerzeug-
nissen, Büromaschinen (- 3,9 z - 5r8) hinnelunen.

In der Gliederung nach Erscheinungsformen
meldeten die Warenhausunternehmen (- 0,2 Pro-
zent) und die Versandhandelsunternehmen (- 5,8
Prozent) einen nominalen umsatzrückgang gegen-

über März 1985.

In den ersten drei tilonaten des Jahres 1985

setzte der gesamte Einzelhandel nominal 3,0
Prozent und real 2,9 Prozent mehr um aIs im

ersten 0uartal 1985.

In den Einzelhandelsunternehmen waren Ende

März '1986 0,7 Prozent weniger Personen (In-
haber, mithelfende Familienangehörige und Ar-
beitnehmer einschließIich Auszubildende) tä-
tig aIs Ende März 1985. Einer Zunahme der
Teilzeitbeschäftigten um 1r0 Prozent stand
dabei ein Rückgang der VoIlbeschäftigten um

1r5 Prozent gegenüber

-5-
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SCHUHEN LEOERWAREN

107

107, 1

11 .7

133. !

104 .I

106,C

45.=

^o2 1

56,2

64,2

79,4

54,6

103,9

17 ,9

433

433

433

!33

.33

1 1 METALL- UI KUNSlSTOFF'
WAREN, OAI

13 KLEINEISElJW. WERKZEUGEN

BAUART T KELN U. AE.

15 HAI]SRAT A. METALL U

K!NSTSTOFF, ANG

17 SCHNEIOWAEEN, BESTECKEN
U. AE.

NIE TA

I!AR E

LL. Ü, KUNSTSTOFF -
N ANG

633 3 FEIN(ERAMI( U. GLASWAREN

1 

.15

90

ro6

a3

9r

69

a3

99.6

87 .7

107.7

a3. a

65,9

75 .2

es,9

43.6

90.8

14 .7

66.6

49.3

-7 -

98

81

9?

53

F. O. BAUStlALT

433 4 rcEBELN IPH.BUSROrcEBEL )

433 5' ANTIOUI'AFTEA A\-]<FN
TEPPIcHEN. MTENZEN

433 54 KUNSTGEGET!STAENOEN, B1L.
OERN (OH.ANiIQUITAET. )

.33 5? KUNSTGEWERBL
ERZEUGNISEEN

433 5 ANTIQUITAET., KUNST
GEGENSTAENDEN U. AE

433 5 GALANTER IEWAREN,
GESCHE NKART J KE I N

108.1 123,7

81 .2

17 .2

433 7 TAPETEN ao,9

96,O

97,6

96.5

80, 3

108,9

72,5

433 A INSTALL. BEDARF F.
GAS WASSER U, HEIZUNG

433 I HOLZW. .

F LE CH TW.
ANG, KORB. U.

( I NOERWAGEN

433 E INF. GEGEi!STAENoEN
{oH. ELEKITROTECHN. USwJ

1 1 ELEKTROT
ER ZEUGN I

15 OEFEI, XUEHLSCHRAENKEN
WASCHMASC} I NEN

ELEXTROTI
ANG, USW

EpHN. ERZEUGN

E LEKTRO TE CHN.

108. 7

84,4

105,1

aa,5

87.4

EEHN.
S§EN ANG

101.6 105,A 8a,O

43A EINZELHANDEL MIT

103.8 11?,1 9A.O

105,5 113,2 105.2

.oa,3 112,5 100.4

a7 5 103,4 A1.A

102.3 105,1 94.4

92,7 1OO,O 41.3

B2.7 90, 4 €5. 5

AUSGABE 1979.

43. 5 49. C

ERZEUGN,, ruSIKINSTRUM,

g8.',, 105.8

94,6 101,8

95.9 104,5

79,1 94.5

105,9 107.O

76.0 e3,a

434

434

434

434

43Ä

92

94

93

74LEUCHTE N

RUNOFUNK' ,

PHONOTECHI{

{34 5 ruSIKINS
ruSIKAL I

.3' 7 NAEH- U.

FERNSEH. U

GERAETEN

rhuuE rurrl
Eil

STRICKMASCHINEN

1 )SYSTEMTIK OER WIRTSCHAFTSZWEIGE

66,6

i
I

I

I

I

i
I

I

I

I



UMSATZEIiTU'ICKLUNG TM EINZELHAilOEL NACH WTRTSCHAFTSZWEIGEN

19AO ' 1OO

NUtfrEt
OER

SYSTE
MATIK

1

wz,

I 966

WI RTSCHAFTSGL I EOERUNG

EIfrZEI.HANOEL MIT i IN)

434

435 15 SAWLERBRIEFMARKEN

!36 1 APOTHEKEN

436 6I DRO3ERIEti U. AE

LACKEN, FARBEN

431

.38 1 1 KRAFTWAGEIi

BLUIgEN PF LANZEN

i"i"i
I inz, I FEB. Itll
I isss | 1sB6 I

r..,....1.......1
IN JEWEILIGEN PREISEN

i
I

I

I

I

i
I

Rl
I-l
I

)I
I

.l

I

I

I

I

I

I

I

I

.l

JAN. /MZ

1 986

in z.

1 946

FEB.

1 996

mz.

1 985

88,7

UMSATZ

a3,3

81.5

121 .1

5e o

KOSMET. U.

111,3

JAN. /MZ

19a6

ELE(TROTECHN
MJSIKINSTRUM

ER ZEUGN.
usw

435 11 SCHREIB'U. PAPIERWAREN
SCHUL- U. BUEROAR].

101 ,3

101

100,6

99,5

116.A

126,6

106,3

132.6

115.7

156.3

95 C

152.O

121 ,O

74,4

4 44.5

76.2

AGENTURT. )

93, 5

142,3

43, 7

121 9

905

110 9

81 ,3

6a .1

144.2

94.9

ao,8

96.5

106,1 97 ,1 102,9 1 OO,5

435 EINZELHANOEL M]T PAPIERW,, ORUCKERZEUGNISSEN

103,a 95,2 100.8 A1,2

104,1

BUEROMASCH

aa. o

IN PREISEN OES BASISJAHRES

96 ,4

87,1 a2
.35 1 SCHREIB- U, PAPiERW.

SCHUL. U. BUEROART. üSW

435 41 BUECHERN FACB
ZEiTSCHR]FTEN

435'5 UNTERBALTUNGSZEIT.
SCHRIETE\, ZE]TUIGE\

435 4 BUECHERN, ZEITSCHR]FTEN
ZE ] TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U.
-rcEBELN, ORG. NlITTELN

.35 PAPtEPW. DRUCKERZEUG
N I SSEN, SUEROMASCH.

1c2,7 94 9 1o1'1

1a1.o 101 ,c 103 4

11A,7 10a.3 11?,3

1a7 ,5 102 ,7 r 05. 5

11A.6 102,2 108.6

435 EINTELHANOEL M'T PHARMA2EUT.

129,9 131.2 1?..B

124 a rlc.3 1ri I

136,2 126 I 1 39 I

95,1 A5.7 91.4

436 4 MEOIZIN. U. ORTHOPAED,
ART I KELN

436 5 KOSMET. ERZEUGN. ,

KOERPERPF L E GEM ] TTE L N

94

MEOiZIN.

111

ERZEUGN

81 ,4

120,O

a7 5

USW

11C.5

91

31

89

437 5 TANKSTELLEN (ABSAT: }N

E IGENEM NAMEN )

XRAFT- U. SCBMIERSTOFFEN
(TAN(ST. Oh. AGENTURT.)

10€.6

105,6

.35 65 FE]NSEIFEN REINI6UNGS
M] TTELN, EUERSTENYI.

436 6

436 A

436

OROGERIEARTIKELN
RE INIGUNGSMITTELN

PHARMA]EUT., KOSMEf. U

MEDlZIN. EFZEUGN, USW 126.9

91.2 A6 0

99, 1 66.6

12A,2 122.4

437 E INZELHANDEL M]T

117.A 103.2

117.8 103,2

43A E]NZELHANOEL MIT

1Ä1 .1 .21 6

12C.6 96. 1

139,6 119.8

79,8 37,3

137,2 116 5

439 EINZELHANOEL MIT

126,7 104,8

119.3 A1.7

93.a 85,r 85.1

7C.6 66,8 a5,O

12..3 1a7.2 1C7,C

KRAFT. U. SCHMIERSTOFFEN (TANKSl. OH.

ro4.9 1A1,1 96,4

104.9 101.7 95,4

FAHRZEUGEN FAHRZEUG]EILEN U. -RE]FEN

',3a.E 11e,? 112.3

'04 4

12e9 116.A 111,2

4A I 62,1 61 ,6

125,6 11Ä.2 1O3,4

SONST. WAREN, WAREN VERSCH, ART

11n,Ä r.3,5 .Ol .O

90,9 99.1 102.2

9€

95

100

438 15 KRAFTIIAGENTEILEN
U. .REIFEN

!38 1 KRAFTWAGSN, KQAFTWAGEN

TEILEN U. .REIFEN

.3A 5 ZWE IRAEOERN, ZWE IRAO.
TEILEN U. .REIFEN

438 ßAHPZEUGEN,FAHRZEU6
TEILEN U. .REIFEN

439 '
139 2

439 3

ZOOLOG. BEOARF, LEBENOEN
TIEREN, SAEMEFEIEN

1 42.5

WAFFEN, r,uNlTlON
JAGOGERAETE N

1 ]SYSTEMATIK DER W]RTSCtsAFTSZWEIGE AUSGAgE 1S79

-8-

82,Ä

79 .271 I



1 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHÄNOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

1 980 . 100

UMSA TZ

NUIS1ER

DER
SYSTE -

MATIK
1)

W I R TSCF{AF TSGL I EOERUNG

EINZELHAIOEL MIl I IN)

439 61 SPIELWAREN

439 9 SONST

mz.

1986

JAN. /mZ.

1986

m2.

1 946

JAN. /ARZ

1986

I

!39 41 FOTO. U. I(INOGERAET.T-
FOTOTECHNI U. .CHEM.MAT

439 45 SONST. FEIINMECH. U.
OPTISCHEN ERZEUGNISSEN

439 4 FEINMECH,, FOTO. U.
OPTlSCHEN ERZEUGN ISSEN

439 5 UHREN, EOELMETALLWAREN
SCHMJ CK

s8,9

10!.8

s3,9

100,9

43.3

89, a

99.2

115.O

49. o

106.O

a6 7

46.1

103.1

115.!

67. A

115,O

91 ,5

a1 .8

9A,2

12C 4

137.8

105 7

99.5

102,8

11n,2

19 .2

97,3

81 .6

69,3

73,O

85, 4

81 ,1

112,6

77 .6

125.6

92.2

72 B

72.9

99.8

-9-

84 ,2

a6.o

16.2

a6.a

49,5

48.7

107.O

102.5

a7.6

101 .a

11 .2

141 .6

ao,9

95,2

a2,9

76,6

71 ,4

16.1

103,7

76.3

123,1

11.1

71

91 I

80,8

105,7

44 ,2

70, a

72.A

72,O

105 0

77,7

119.2

43.5

81 .1

95 a

72.O

aa.5

7A,2

64,9

61 .ß

69,?

112.5

42,2

66,5

104.5

79,4

60,o

6C .2

83

a5,o

75.6

48,5

7A ,2

71.Ä

73,4

76.8

75,6

105.1

aa.4

15,2

11a,7

63 ,7

63 ,7

aa,2

.39 55 SPORT. U.CAMPINGARTIKELN
IOB. CAMPINGIYOEBEL )

4 39 5 SP J E LWAREN , SOORTART I KE LN

439 ? BRENNSTOFFEN

{39 A1 WAREN VERSCH. ARi
{OB. NAHdUNGSMITTEL )

I

.3q A2 WAREN VEqSCH.Aq: HAUPTR
NICHT. N4BRUNGSM.

d39 A WAREN VERSCH, ART

439 91 SONST. WAREN, ANG
(Ots. GE6RAUCHTWAREN AN6 ]

439 95 GEBRAUCHIWAREN ANG

.39 63 YIAREN VEFISCE. AAT
HAUP TR. NAHRUNGSM.

.39 SONST.
VERSCH

W4RE N

WAREN

trn,

AN6

WAR E rv

A3 E)N
{oH

zELHATtOE
. AGENTUR

I

L
TANKSTELLEN )

1 )sysrEMATrK odR wtRTSCHAFTszwEIGE, ausGAaE 1979

mz.

1 945

FEB.

1 946

I

I

I

I

-l

i
I

I

I

.l

rn z.

1 985

FEE.

1ga6

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES BASISJAHRES



2 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH EEISCHEINUNGSFORIVIEX

1 960 100

UMSATZ

ERSCHE I NUNGSFORM

Ait}ULANTER HANDEL

lvE Z.

1 986

tet z.

1 945

JAN. /M Z

I 986

95,5 t

42. 4

121 , A

90. o

116.4

100. r

132 a

106,2

113,6

11A,2

81 ,2

73, 5

110 2

6?,4

102 I

7a. t

12C,C

g8 c

987

116.2

100 4

994

a6.a

117.2

90

VERSANDHANOE L

MIT WAREN VERSCH:EOENER AFT

MIT FACH- OOER SPEZIALSORTIMENT

VERSANOHANCEL ZUSAWEN

STAT]ONAERER E INZELHANOEL

LAOENGESCHAE; TE

WARENHAEUSER

SE.WARENHAEUSER

V ERBRAUCHERMAERK TE

KAUFHAEUSER

111.1

9Ss

106,3

,18,3

147 .2

114,1

92 ,3

91 ,9

92,1

93

93

93

UEBPlGE .AOE\GESCHAEFTE U}-
WAREN VERSCHIEDENER ART

UEBRIGE LAOENGESCHAEFAE MJ-
SONSTIGEN WAREN 1 )

a2 ,2

12n,5

12C 1

91 . r

133. 4

146 1

106,6

116.1

114.4

73.4

112,4

ao. i

126,A

131.9

103.4

a04, a

1C1 6

118,8

108

101 ,6

ANDERE SE- LEBENSMITTELMAERKTE
I CH. FR I SCHWAREN ]

UEBR]GE NAHRUNGS.UNO GENUSS-
M, TTE L GE SCHA E F TE

LAOENGESCHAEFTE ANDERER ART 2)

LAOENGESCHAEFTE ZUSAWEN

RES;L I CHER STAT ICNAEREA
ElNZEIHANDEL

STATIONAEREF E INZELHANDEL
ZUSAWEI!

SUPERMAERKTE

ERSCHE ] NUNGSECRMEN INSGESAMI

1 I WIRTSCHAFTSUNTEPGRUPPE 
'39 

9 OER SVSTEMAT]K OER WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1919,. 2I FACHEIN2ELHANOEL OHNE EINZELHANOEL MIT NAH

RTJNGS- UNO GEruUSSMITTELN IWIRTSCHAFTSSYSTEMATISCHE ZUORONUNG 432. tsIS EIIJSCtsL. 43E 5).

-10-

i
I

I

I

I

I

I

1 9A6

IN JEWEILIGEN PREISEN



3 UMSATZENTWICKLUNG IM EIN2ELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PFIOZENT

VERAENOERUNG OER UMSATzWERTE

NUWER
OEE
SYSTE.
MAT]X

1)

9IIRTSCHAFTSGL I EOERUNG

EINZELHAilOEL MIT I INI

KUERSCHNERWAREN

TEXTI L 1EN, BEKLElOUNG, OAS

METERWARE F. BEKLE]DUNG
U. T{AESCHE

!nz. 1986 mz. a6 uNo
FEB. A5

GEGENUEBER
mz. a5 uNo

FEB.65

JAN. /mZ. A6

GEGE NUEBER

JAt{. /inz. a5

GEGENUEBER

1986

IN JEWEILIGEN PREISEN

11.1

21 ,6

17 .6

23,4

1,6

11,8

4.1

11

51 .6

26,1

22.A

-16,6

-14,1

-26,4

a,5

inz. a6

GEGENUEBEP

m2.65

JAN. /tfi2. A5

6EGENUEBER

JAN. /l'fi2. a5

IN PREISEN OES BASISJAHFES

_...._._t?::.:i:?._. ..

rfiz 1 985

0

?,3

I

I

l.

431

431

431

431

431

431

{31

431

431

431

{31

431

a31

431

431

Ä31

431

11

15

1

4?

43

aa

Ä6

4)

48

a9

61

65

6

9

NAHRUNGS+4., GETRAENKEN
USW (OH. REFORW. ), OAS

REFORWAhEN

NAHRUNGSf,l I TTE LN, GETRAEN
KEN, TABAKWAREN, OAS

MILCH, FETTWAREN, EIERN

F ]SCHEN, F ISCHERZEUGNIS
SEN

WILO, GEFLUEGEL

SUE SSWARE N

XAFFEE, lTEE, KAKAO

F LE I SC! F LE I SCHWAREN

gROT, KONOITOFIIAREN

KARTOFEELN, GEMJESE, OBST

SONST. NAHRUNGSIiITTELN

NAHRUNGSM: TTELN

WE ] N, SP IR ITUOSEN

BIER, ALXOHOLFR.
GEIRAENREN

GE ARA ENK E N

TAAAXWARE N

NAilRUNGSMITTELN,
GETPAENKEN, TAEAKWAREN

OBERgEKLEIOUNG- OAS

HERRENOBERBEKLE IOUNG

OAMENOEERBEKLE IDUNG

431 EINZELHANOEL MIT NAHRUNGSMITTELN, GETRAENXEN

11.5 1,5 ?,1

7,1 7,1 7,8

11.Ä r,5 2,1

, 15.9 -4,1 -2,A

TABAXWAREN

o,4

4.O

5.O

2.2

-1,4

. -2,1

-5.a

o,o

LEDERWARE N

o. r

-o.o

o.3

o.o

2,A

o,9

1,7

a

2,5

3,1

2.3

0,3

1.3

-3,2

1,3

2.6

1.3

o,3

2,4

432 EINZELHANDEL MIT TEXTILJEN, BEKLE'OUNG

1,8 24.A 4.3

1.9 17,A 1,7

1.1 49.3 1,2

2.', 52.4 2.7

2A

2.4

1.8

c7

19

o,4

17,8

12,4

10 ,7

6.3

6.e

2,4

19

26

13,2

12,1

12 ,9

-6,1

-1.6

SCHUHE N

Ä,6

o,7

3,6

4.6

4,4

35

30

432 1

132 2

Ä32 3i

432 33

432 35

432 37

a32 3

432 41

43? 45

432 1e

432 4

132 51

BEKLEIOUNG U. ZUBEHOER
F. KINOEF U. SAEUGL.

OBERAE(LEIOG., KIND
SAEUGL. EEKLEIOG.

PULLOV., HERRENWAESCHE

OAMENBLU§EN USW

OAMENWAE§CHE MIEDERWAREN

KOPF BE OEFKUNGE N , SCH I PME N

WAE SCHE
ZUBEH. F

U. BEKLEToGS.
HERR.U.OAMEN USW

KURZWAREN, SCHNE IOERE I.
BE DAR F

.32 55 HANOARBEITEN,
HANOARBE I TSBEOAPF

1,7

3,8

5

10 ,7
432 5

132 6

432 11

432 72

(URZWAREN, SCHNEIOERE I
9EDARF, HANOARBEITEN

gARO I NEN,
OEKORAT I ONSSTOF F

TEPP I CHEI!

-11 -

1 )SYSTEMATIK OEF TVIRTSCHAFTSZWE IGE AUSGABE 1979

-12

-3,Ä

-1,O

I

I

I

I

I

I

oa

9,8

a.a

5,O

4.2

2.1



3 UMSATZENTWICKLUNG IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

PRO ZENT

Y:::::?:::t:. ?::.:T:ili:::l:
ilut6iER
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1)

WI RTSCHAF TSGL I EOEPUNG

E INZELHANOEL MI T ( IN }

rcEBELN IOH.BUEFOrcEBEL )

JAN. /MZ. B6

GEGENUEBER

JAN, /tR?. As

mz. a6

GE GE NU EBER

mz. a5

JAN. /tfi2. A6

GE GE NU EB ER

JAN../mZ. 65mz

mz. 1966

6EGE NUEBER

I
19ag I ree. rsas

I

mz. 86 uNo
FEB. A6

G€GEilUEBER
mz, 85 uNo

FEB. 85

i
I

I

I

I

I

i
I

I

I

I

I

IN JEWEILIGEN PREISEN IN PREISEN DES BASISJAHRES
19AO . 100

432 7 HEIM. U. HAUSTEXTIL.
BODENBELAEGEN, U"-*O*'*

432 7{ BETTSAREN

432 '7 HAUS. U. TISCHWAESCHE

{32 A1 SCtsUHEN

!32 8 SCEUBEN, LEOERWAREN

433

432 73 BOOENBELAEGEN
IOH. TEPPICHE)

MFfALL - !. XUNSISTO'F
WAEEN, AN3

FEINKERANllK U, GLASWAREN
F. C. BAUSHAL]

43? TEXTILIEN,BEKLEIOUNG
SCHUHEN, IEOERWAREN

433 11 METALL. U, KUNSTSTOFF
VTAREN OAS

433 13 KLEINE]SENW. .WERKZEUGEN
AAUAPTIKELN !. AE.

433 15 HAUSFAI A. METALL U

KUNSTSTOFF ANG

433 17 SCHNEIOVIAREN, BESTECKEN
U. AE.

-1.9

7,6

6.9

74 1

40.Ä

10,7

Ä4,2

E INZELHANOEL MI T

12,3

2Ä,3

-6,0

4,6

-4.6

1,1

1,7

E I NR. GEGENSTAENOEN

-11,8

-6,1

o,8

-5,6

5,6

-Ä,6

-1 ,6

-4.2

1,6

-:.a

1 ,g

IOB. ELEKTROTECHN

-1,8

2.7

-3,O

13 4

2.6

L,3

5,O

oa

WS]KINSTRUM

2,4

1,6

1,1

1,O

2.O

o,2

10

1

a

I

5

1

15

-7

-o

a

6

9

I

1

2

1

433

c

I

6

-11.8

c,5

o.5

-5,5

26

6.3

2.9

USW )

-16 0

-4.9

-2 ?

to

7.6

5.O

-6 2

USW

-),3

-1.O

-15,7

-1,1

-6,6

4,5

-6,O

-2.8

-6.6

1,7

-o 1

!32 A5 LEOER. U. TAESCHNERWAREN
( OH. SCHUHE )

!33 3

433 6

433 !

433 51 ANTIOUITAETEN ANTIKEN
IEPP 1 CHEN MJENZEN

!33 5' KUNSTGEGENSTAENOEN B:L
OERN (Ots.ANIIQUITAE]. )

433 57 KUNSTGEYTEREL

ERZEUGNISSEN

433 5 AN]:QUITAET., KUNST
GEGENSTAENDEN LI. AE

-6,1

-3.4

30,1

-o,7

-7,5

-6,4

-7,2

15,1

-?,2

-a,6

21 . a

16,1

12,4

34. C

25,C

21 .A

-o.6

27.1

a3

o,2

33

o,3

-3 3

-a,7

-o.o

6,6

-2.3

1,3

'1,1

-1,7

3,4

GA !AN TER I EWARE N ,
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-4,a433 5' A\-IOJfTAE-EN aNllKEN
TEPP IC{EN ruENZEN

d33 54 KUNSAGqGENSTAENOEN, B ] L

oenl tds.anrtQu:rerr. i

433 57 KUNSTGEWERBL
ERZEUGN I SSEIT

433 5 ANT]QUITAEi., KUNS'
GEGENSTAENDEN U' AE

433 6 GALANTERIEWAREN,
GESCHENKART I KELN

104 8 r09.1

a5 3

103.7

o,4

3,9 16,9

-1,2

o.3

o,9

1,7

1.6

433 I hO.ZW. ANG, KORB. U.
, KlNDERWAGEN

433 EINR
{ oH'

N

. USW) 96 5 -?.4

E]NZELHANOEL MIT

1o1.5 -5.4

97,7 -4.6

100.3 '6.7

101 ,1 -5,O

101,2 -3,O

o.o -2.1 -O.O

ELEKTROTECHN. ERZEUGN.

-o,3 -6.2 -O.9

-7,. -9.5 -6.0

-2,6 '7,3 '3.4

-1,9 -7.6 '3,5

o.1 -4,2 -4,2

43i

76,6

8A,4

ao,1

69,4

46,1

o,2 -2,Ä

USW

434 11 ELE
ERZ ANG

15 OEFFN, KUEHLSCHRAENKEN

K TRPTECHN
EUGN I SSEN

431

4 34

434

13Ä

WASCHMASCH I NEN

2 LEUCHTEil

ELEK'ROTECHN. ERZEUGN
ANG, USW

4.6

o,2

2.8

2,O

2,8

I.O

1.6

-?,2

o,7

1,3RLINOFUNK-, FERNSEH. U.
PHONOTECHN. GERAETEN

-17 -

1 )SYSTEMA'IY OER WJETSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 19?9

VO L LBESCHAEF
TIGTE

INS.

19A6 GEGENUEBER
mz. I FEB. I

rges I rsee I

2.2

-11,9

-a.a



5 ENIIT'ICKLUNG OEF AESCHAEFTIGTEI{ZAHL IM ETNZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSIU'EIGEN

BESCHAEFTIGTE VERAENOERUNG OER BESCHAEFT'GTENZAHL

OAVON DAVON

NUWER
DER
SYSTE.
MATIK

1)

INS-
GESAMT

?1 ,6

85,1

lnz,19a6

1gao . 1oo

I NSGESAMT I NS.
GESAMT

;;,,-'
BE.
SCHA E F

I t:l:.

TEILZEIT-
BESCHAEF.
1 IGTE

I

I

I

.l

I

t-
I

I

I

I.

VOLLBESCHAEF -
TIGTE

TEILZ€ITBE-
SCHAEF T I GTEWIRTSCHAFTSGL : EOERUNG

EINZELHANOEL MIT I IN)

Z38 11 KRAFTWAGEN

mz,
::::

FEB.

. ::::

1946 GEGENUEBER
imz. I rea, I

1ess I reae I

mz. JAN. /mZ, 19A6
GE GE NUEBER

JAN.,/mZ. 1985
FEE,

_ t:::

ELEKTROTECHN. ERZEUGN
TUSIKINSTRUM, USW

.35 1 1 SCHRE IB. U, PAP I ERWAREN
SCHUL. U. BUFROART.

43! 3

Ä34 7

134

ruSTX I NSTRUMENTEN
MJSIKAL IEN

TANKSTELLEN I ABSATZ IN
EiGENEM NAMEN)

IIAEH- U. STRICXMASCH:NEil

.35 15 SAWLERBRIEFMARKEN

.35 1 APOTHEXEN

I36 61 OROGERIEN U, AE

!36 6 iACK=N, FARBETI

437 5

92,6

44,3

70, 5

83, 6

435

84.6

82,3 -r.3 -O.a

74,6 -4.O 2.3

9A.O -3,9 -O.6

EINZELHANOEL MIT PAPIERW

106,9 -O,A -O.2

-1,9 -O,5 0,1 -1,3

-4,9 1,9 -1,5 3..

-.5,O -1,O O,a 1.1

DRUCKERZEUGNISSEN, BUEROMASCH

-1,9 0.7 4,7 -1.5

-2,O

-5,2

-4,O

-o. 6

2,4

5,4

4.9

2,4

1

2

I

I

o

3

-1.2

o,a

-o 3

-c.3

o.3

2,2

o,4

-5,5

a,2

o,3

Ä,5

c.o

1,8

3.1

61

Ä,2

10

3,2

1,O

10.4

2,7

10,9

1C I

to. j

z,a

o-o

3.2

-4,9

-o,2

o.a

.35 1 SCHRE Ig. U, PAPIERW.
scHUL' U, 

"raooo"r. 
,a*

435 41 BUECHERN, FACH-
ZEiTSCHRIFTEN

435 45 UNTERHALTUNGSZEIT.
SCHRIFTEN ZE]TUNGEN

435 4 BUECHERII, ZEITSCHRIFTEN
ZE I TUNGEN

435 6 BUEROMASCHINEN U.
'l'EEBELN, ORG. MITTELN

.35 PAPIERW., ORUCKERZEUG-
NISSEN, BUEROI{ASCH.

1O1.7 -O,9 -C,4 -1

99,8 r.3 0.3 -O

103,3 -1.i O.3 -Ä

100,6 0.4 o,3 -1

11_1.8 3.4 2.1 3

102.4 0,6 0.3 -o

EINZELHANOEL MIT PHARMAZEU",

114.0 4,7 O_r 1

83.O -2,7 0 1 -O

144,7 3.r 0.6 2

1OO,. 1.8 0.6 -2

91

96

89

9!

10!

95

106

100

106

a6

a9,a

93.6

90,1

73.O

84.4

82A

91 .1

102 1

a36

101 . a

109.1

79,4

ao, o

ao.5

437

49. I

4 3a

892

91 , a

89, 4

71,O

aa,7

439

101 ,5

1E79,

I

1

9-

1

5

5

KOSMgT

o

3-

5

2-

o,9

o,6

o,6

1,7

4,7

.U

o,1

o,9

o,5

a.a

3,3

21

MEOifIN

-4,6

-1.5

-o,6

1.6

-c,2

3.8

ER ZEUGN

o. r

a,2

-o,7

1.O

o,1

o,a

2,6

USW

1,2

3.1

2,A

2,7

-6.9

1,3

AGENTURi. ),

o.o

o.o

o,5

o,3

o,5

a,3

o,3

3

436 4 MEOIZIN. U. ORTHOPAEC.
ART ] XELN

.36 5 KOSMET. ERZEUGN,
KOERPEPPF L EGEM J TTE L N

437

!36 65 FEINSEIFEN RE:NIGUNGS
MITTELN, AUERSTENW.

!36 6 OROGERIEARTIKELN,
REINIGUNGSMITTELN

I36 PAARMAZEUT,, KOSMET. U

MEO:Z]N, ERZEUGN. USW

45,2

76,6

101 .4

99.O 1,8 0.6 -2.a -1,4 A 7 4.O

73,Ä -9.2 -C 3 -6.8 .O.. -15.a

11.,,6 0,7 A.2 0,3 -O,2 1,4 0.A

EINZELHANOEL MJT KPAFT- U. SCHMIERSTOFFEN ITANKST. OB.

121 .O -O,A -a,2 -C,1 -A,7 -C,9 I.O

121 .A -O,a -A.2 -A.1 -O,7 -C.9 I.O

EiNZELHANOEL MIT FAHRZEUGEN, FAHRZEUGT€ILEN U, -REIFEN

97,5 0.9 0,1 a.7 0,2 3.6 0,O

103.5 0,7 2 0 2,2 0.a -6.5 8.4

96,5 0,9 0.3 0,a O,2 1,7 1.a

79,3 -3,3 3.6 -5,7 3,a 1,A 3,2

95,a O,7 O,4 O,5 O,3 2,O 1,6

EINZELHANOEL HIT SOilST, WAREN, WAREN VERSCH. ART

104,4 3,9 2,5 1.9 O, . 1 ,9 ? .1

KRAFT- U. SCHMIERSTOFFEN
ITANXST. Oh. AGENTUET. )

97

91

434 15 KRAFTWAGENTEILEN
U..REIFEN

434 1 KRAFTWAGEN KRAFTWAGEN.
TEILEN !, .REIFEN

438 5 ZWEIRAEDERN, ZWEIRAO
TEILEN U. -REIFEN

434 FAHFIZEUGEN,FAHRZEUG
IEILEN U. 'RE]FEN

439 1 BLUMEN, PFLANZEN 10?, 4

r )SYSTEUATIK OER WIEITSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE

-18-

9

i/R z.
I 945

I oavoN
t--------------
lvoLL- lrErL-
l6E- lzErr-
l scHAEF - l BE -

ITTGTE lscHAEF
I ITIGTE

PROZENT

3,6 6,3



5 ENTIIICKLIJNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL IM EINZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSZWEIGEN

BESCHAEF T I GTE

DAVON

VERAENOERUNG OER BESCHAEFTIGTENZAHL

OA VON

VO LLBE SCHAEF
TIGTE

TEILZEITBE-
SCHAEFT I GTE

NUWER
OER

SYSTE.
ElAT I K

1)

TEIL.
ZEIT.
BE.
SCHAEF
TIGTE

I qS.
GESAMT

VOLL^
BE.
SCHAEF.
TIGTE

I NSGESAMT

1,?

2,3

o,3

A,A

1.7

1 ,1

5,2

?.)

3.6

2,9

3.C

.2 ,1

.1,5

TSGLIEOERUNG

!3-A E WAREN VERSCH. ART

439 95 GEBRAUCHTWAREN, ANG

4 39 9 SONSf. WAREN , ANG

233 6I SPIELWAR:N

{39 6 SPIELWA{EN, SPORTARTIKETN

A39 65 SPORT. U.CAMPIilGARTIKELN
(OB. CA{IPINGrcEBEL]

439 65 SONST, EE]NMECH. U.
CPTISCHEN ERZEUGNISSiN

.39 A FEINMECH, FOTO. U^
OPTISCHSN ERZEUGN]SSEN

,39 5 UHREN, ECELMETALLWAREN
S CHNU CK

I39 E3 WAREN VIRSCH. ART

HAUPTF. NAHRUruGSV.

RTSEHAF

SONST. I]AREN WAREN
vERSCH. ART

EINZETH
I OH. AGS

lruoe

IruR

DRZ. 19A5

1980 = loo

mz.
1 9a5

1 995 GEGENUEBER
ffi:. I FEB. I

1985 | 19a6 |

tfi z.
1 945

F EB,

t:::

JAN. /N!eZ. 19a6
GE GE NU EBER

JAN. /WZ. 19A5

439 2 ZOOLOG. BEOARF, LEBEilOEN
TIEREN, SAEMEREIEN

.39 3 TIAFFEN, ruNITION,
JAGOGERAETEN

.39 4. FOTO.J. (INOGERAE-.
FOTOIEaH\. U. _CpEM.MA-.

91 5

91 ,3

49.9

9r . c

94.3

88 8

a6.a

61 6

ac-

9C.1

113.E

a3 7

6n.3

86

85, 6

89.!

46.6

aa,6

a7,o

86.2

aE ,7

81 .A

a?,2

110,8

16 .'l

80,2

ac,8

ao.5

aa.1

102.8

946

83 I

r13,8

116.i

100, c

102,1

110.5

100 c

142 2

2.6

-5,6

o,6

o,1

?.1

-2.9

-1,3

-1 I

-19-

-1,O

o,5

-o.1

1,o

1.2

-c.2

o,4

2.4

o,6

-o,3

o6

1,5

C,6

0,3

86,5 10

2.2

6.6

o.1

4.2

tl

1.2

o,9

a.6

c.4

3.6

3,6

15

o.2

o2

o.4

o3

o.5

c,a

a2

co

c2

o9
o3

19

ol

cc

21

2.2

2.A

2,5

c.3

3.5

6,9

2.4

o.5

2.7

c.2

3,)

2.3

o.9

2.2

4,4

-1.6

-o.a

1,6

-3, A

-ä.3

-Ä,7

-o 6

PRO 2 ENT

-3."

63

10,4

2.1

,8

4,7

8.7

24.1

19,2

3.3

1 .A

D,1

7,3

5.O

ac

3.4

o.9

z6

1,4

10,c

-6,1

-rc,1

3,3

1.3

439 7 BRENNSTOFFEN

I

!1O F1 WAEFN V$FSCH. A?T
roH, NA+FUNGSMTTTEL l

.3! 62 WAPEN VTRSCH. ART, HAUtrTR
N]CHT'ftAHRUNGSM.

439 91 SONST. WAREN, AN6
(OH, GEBRAUCHTWAREN, ANG

n 39

!
TANKSTELLEN ) 924

1 ]SYSTEMATIK WIRTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

I I DAVoN-lt
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EINZELHANDEL M]T ( IN)
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5 ENTWICXLUNG OER BESCHAEFTIGIENZAHL IM EINZELHANOEL
NACH ERSCHE I NUNGSFORMEN

I NS.
GESAMT S AMI

i'l
I

I

I

I

I

I

I

voL INSGESAMT

4,C

2,C

3,2

TIGTE

19A5 GEGENUEBER
mz. I FEB. I
1985 | 1986 I

VERAENOERUNG OER EESCHAEF'TIGTENZAHL

DAVON

VOLLBESCHAEF TEILZEITBE.
SCHAEF T I GTE

;;;;.'
BE.
SCHAEF -

I l:l:. .

TEILZEIT.
BESCHAEE.
TIGTE

m2.
1985

FEB.
I 9a6

JAN. /i,RZ. 1945
GE GE NU EE}ER

JAN. /mZ. t9A5

DAVON

EPSCHE INUNGSFORM
I scraEF -

I T IGTE

mz

19AO =

mz.
I 9a5

FEB.
1986

PROZENT

AreULANTER HANOEL

VERSANOHANOE L

MIT WAREN VERSCHIEDENER ART

M1] FACH. OOER SPEZ IALSORT]MENT

VERSANOHANOEL ZUSAWEN

STAT lONAERER E I NZELHANOEL

L ADENGESCHAE F TE

WARE NHAEUSER

SB.WARENHAEUSER

VERBRAUCHERMAERK TE

KAUFHAEUSER

85,r

a2.l

84.3

76.6

80,1

77.A

149,2

91 ,1

111-,1

10a,o

92,7

72.4

96 ,1

11a,1

92,1

90.6

92.4

69

105

61

9_i

111

a9

a6

E7

7

2

6

a.

3

a

I

94 I

63. -o

112,3

997

102,1

116,2

112,A

116,?

96 '

10c.:

100 a

102,2

2,5

5a

-o. 5

-6.7

ol

-c. a

4.1

o.6

c.8

6,1

58

4,2

3,2

-r9,5

'2 A

-3.6

-1.2

-5.6

-4.4

-1,5

-1.6

o.'
o9
c.4

o,2

-a 2

2.6

-a.a

-4..

cc

o.o

71

4.1

6.4

2.8

1C 1

2.2

2a.a

o.?

-2 6

o4

c3

o.a

AC

1.O

4.8

o9

o.3

a.

O,C

c,9

6

3.7

29

r9.a

oo

'3,6

c,1

-1.1

-o,a

31

-o.5

-o.5

6

4,O

233

2.?

-3.3

'c 3

.1, t'

2.9

18

6.2

',.7

10 1

3.Ä

11 5

1.6

C]

o.3

1,1

13

UEBRIGE LAOENGESCHAEFTE trl:]
IYAREN VERSCHIEDENEF ART

UEBFIGE LASEN6ESCHAEFTE MIT
SONSTIGEil WAREI 1 ]

3.5

c.o

2,4

0.o

oc

a2

c.3

c.3

o.3

SUPERMAERX TE

LAOENGESCHAEFTE ANDEREE ARf 2]

LAOENGESCBAEFTE ZUSAWEN

ANOERE SB. LEBENSM J TTELMAERKTE
lOh. FRISCHWAREN)

UEBF:GE NAHFUNGS.UNO GENUSS
M I TTE LGE SCHAE F T E

RESTL ICHEF STAT]ONAERER
E INZELHANOEL

STATIONAERER E INZELHANOEL
ZUSAWEN

108 ro1

92.e 88,6

ERSCHEINUNGSFORMEN INSGESAMT 92 a8

1) WIRTSCHAFTSUNTERGRUPPE 439 9 OER SYSTEMATIK DER WIRTSCIIAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979.- 2I FACHEINZELHANDEL OHNE E]NZELHANOEL M]T NAts.
RUNGS'UNO GENUSSMIITELN (WIRTSCHAFTSSYSTEMAT]SCHE ZUORONUNG 432. BlS EINSCHL, 439 6].
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7 UMSATZENTWICXLUNG IM €INZELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEil UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
MAERZ 19A5 GEGENUEBER MAERZ 1945

I

I

NUWER I

oER I

SYSTE. I

MATIK I

1)l
I

I

. . ,...:::i::::::::.?:: :T::l:l::l: _

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ... EIS

PRO ZENT

-21 -

WI TSCHAF T SK LASSE

EINZELHAftOEL MIT I IN)

1 000 000

B IS UNTER

5 000 000

5 000 000

UNO MEHR

250 000

BIS UNTER

500 000

500 000

B:S UNTER

1 00c ooo

4-i1 E IN2ELHANDEL M]T NAHRUNGSMITTELN

-a,3 -3,5

2,8 -4,8

1.3 -3,4

GETRAEN(EN, TABAKWAREN

-2 1

19,6

2,9

i
I

I

I

.l

431 11 NAHRUNGSM., GETRAENKEN
USW (OH.. REFORM. ] , OAS 2,2

4,O431 15

Ä31 A1

431 A2

REFORM"IAREN

t{t lcB. F

F I SCHEry,

E-MAREIi, EIERN

g ISCHEE:EUGNIS

F LUEGE!431

431

43r

4-41

!3!

!31

a31

Ä31

gE

SJE SSWÄRE N

KAFFEE, TEE, KAKAC

FLE]SC{, FLEISCHWAREN

BROT, ROND] TORIIAREN

<AETO;FELN, GEMJESE, OBST

SONST. NAHRUNGSAlITTELN

YJEIN, $PIF]:UOSEIi

BIER ALKOHOLF(.
GETRqEilIKEN

raBrKwteSr.

432 20 METERWIRE F

!. WAEECHE

432 1d TEx] ILhEN,BEKLEIDUNG, OAS

13.a -1.6

a,9 -6.9

-6,2 -2.6

432 EIN]ELHANOEL MIT TEXT]LIEN, BEKLEIOUNG

6.3 -O,t

-3.1 4.3

-3.5 15.a

lC. i 1.1

-0.6 -4,2

43 WILD

45

a6

LA

a9

61

65

-6 t-

13

4.2

o,5

2.1

3.O

-6,2

-?o.a

o.3

o4

32

2.1

2.6

c.6

5,6

4,O

10 5

431 30

4,7

-6.9

SCBUHEN LEOERWAREN

132 31 OAERBEKLE:OUNG CAS

!32 33 HERRENOBEREEX!E IEUNG

!32 35 OAMEIIOEERBEKLE IOUNG

N32 50 KUERSCBNERWAREA

BEKLEIDUNG

U, TAESCHNERWAREN
SCHUHE )

!32 37 BEKLE ].UN5 U. ZUBEFICER
F. (INDER U. SAEUGL.

432 41

Ä32 aa

432 46

432 51

.32 55

PUL LOV. . HERRENWAESCHE ,

OAMENBLUSEN US!!

OAtrlENVf 5S:HE M1 EDERIIAFE N

I OPEBEEE:RUNGEN SCq IPMEN

KURZWA}IEIi, SCHNE ICERE ] .

tsEOARF

HANOAREE I TEN ,

HANDAPEE I TSBEDARF

432 7I GAROiNEN
DEKORAT IONSSAOF F

4-i3 ', I METALL- U. KUNSTSTOFF
WAREN. OAS

433 13 KLEINEISEilW.,\{ERKZEUGEN
BAUARTIKELN U, AE.

-21,4 -27.a _18,5

. 38.5 A O

9.6 '8,5 -12.7

A9.7 ) 5 37,2

-21,A -19.6 '1a,8

. -3 7 1.5

. -5,4 -a,7

?,a 1.9 1,5

-a,3 18,1 2.7

.33 EINZELHANDEL M]T EINR,GEGENSTAENOEN IOH. ELEKTROTECHN

-11,4 -8.4 1,8

a.a 3,9 1.4

4 32 72 TEpp I CHEN

!32 73 BOOEN6ELAEGEN
(oH. JEPp]cHE )

432 74

Ä32 17 BA!S- T ] SCHWAESCHE

432 €1 SCHUH

-10. r

19.8

11,6

432 85 LEOEF
( oH'

1 )SYSTEMATI( OEE WJPTSCHAFTSZWEIGE, AUSGABE 1979

USW )

?6

3t

-4 0

12.1



UMSATZENTWICKLUNG IM EIN2ELHANOEL NACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UND UMSATZGROESSENKLASSEN
I,AERZ 19A6 GEGENUEBER MAERZ 19A5

PRO ZENT

VERAENOERUNG OER UMSATZWERTE

UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VONNUISIER
OER
SYSTE.
MATIK

W I RTSCHAF TSK LASSE

EINZELHANOEL MIT ( IN)

433 4O MCEBELN IOH.BUEROA1OEBEL)

250 000

BIS UNTER

_:::_:::

16 9 -5.1

437 EINZELHANOEL MIT XRAFT-

500 000

BIS UNTER

I OOO OOO

1 000 000

B IS UNTER

_: .:::.:::

I

I

I

I

l.

5 000- ooo

UNO MEHR

433 15 HAUSRAT A. METALL U

KUNSTSTOFF, ANG

433 17 SCHNEIOTYAREN, BESTECXEN
U. AE.

.33 30 FEINKERAMIK U. GLASWAREN
F. O. HAUSHALl

433 5' ANAIOU]TAETEN, ANTIKEN
TEPFICHEN, WENZEN

433 54 XUNSTGEGENSTAENDEN, B]i
OERN (OH.ANT:QUITAET. )

433 57 XUNSTGEWEREL
ERZEUGNISSEN

A33 60 GALANTER IEWAREN,
GE SCHE NK AR i I KE LN

6,9

r4,o

1.5

ic 716.7

434 EINZELBANDEL M]T ELEKTROTECHN ER2EUGN

30. .

-16.6

a,o

-14.5

-4.6

12,3

c.1

., 9

-3 C

2C

c3

o.9

-20 4

5,6

433 70 TAPETEN

KOSME T

?,2

-7. ,'

28..

-3 6

N1ED]2]N

4.7

6.1

4.5

aa

433 AO INSTALL. BEOARF F.
GAS WASSER U. EEIZUNG

433 90 HOLZW., ANG, KORB. U,
FLECHTW,, KINOERWAGEN

Ä34

a34

a31

Ä34

43A

434

1 1 ELE(TROTECHN,
ERZEUGN ISSEN ANG

15 OEFEN, KUEHLSCHRAENKEN
WASCBMASCB ] NEN

.1.4 -1.1

1.A -',3 0

-4.2 -7,1

11.9 -3.O

29.C - 13,5

-7.9 -5 C

435 E)NZELHANOEi M]T PAPIERW

'5 C -1.6

WSIKINSTRUM. USW

3.1

-?,' 6

-2 E

-12 1

20 LEUCHTEN

40 FUNDFUNK. FERNSEts. U

PHCNOTECHN. GERAETEN

50 WSIKINSTRUMENTEN
WSIKALIEN

{35 1 1 SCHRE ]8. U, PAOIERWAREN
SCHUL. U, AUEROART.

70 NAEH- U. STR]CKMASCHINEN

(35 15 SEWLERBR]EFMARKEN

435 1O APOTHEKEN

435 61 DROGERIEN U, AE.

!36 AO LACKEN, FARBEN

ORUCKERZEUGN I SSSN, AUEROMASCd

12

.35 T1 BUECHERN FACC

ZEITSCBR]FTEN

A35 45 UNTERHALTUNGSZE IT-
SCHRIFTEN, ZEITUNGEN

435 60 BUEROMASCH]NEN U.
.I{OEBELN, ORG. M]iTELN

7.O -O 5

-1.3 1.7

64 1 -5 1

436 E]NZELHANOEL M]T PHARMAZEUT

-9.2 2 3

21 7 -19,7

9.O -O.5

-1 1 2,5

ERZEUGN U SIY

435 4O MEOIZIN. U. ORTBOPAED.
ARTIKELN

436 50 XOSMET. ER:EUGN.,
X OE FPER PF L EGEM i TTE LN

.36 65 FEINSEIFEN REIIiIGUNGS
MITTELN- BUERSTEflW.

U. SCHMIERSTOFFEN iTANKST. OH. AGENTURT. )

.37 50 TANKSTELLEN IABSATZ IN
EIGENEM NAMEN) 19,? -7.6

i38 ETNzELHANoEL MIT FAHRzEUGEN

44,8 a.)438 11 (RAFTWIGEN

-22_
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-r6 r

FAHRZEUGTEILEN U. -REIFEN

10,6

9.6

9.7

o.a

9.1

-1.6



7 UMSATZENTWICKLUNG IM EiNZELHANDEL ilACH WIRTSCHAFTSKLASSEN UNO UMSATZGROESSENKLASSEN
MAERz 1986 GEGENUEBER MAERZ 19A5

NUWER
OER

SYSTE -
MATIX

1)

TS( LASSE

EINZELHANOEL M:T ( IN)

439 1O BLUMEN, PFLANZEN

439 6' SPIEIWAREN

439 70 BRENNSTDFFEN

..:::i:l?:::i:.?:: YY:it :t::t:
UNTERNEHMEN MIT JAHRESUMSAETZEN VON ..

500 000

BIS UNTER

I OOO OO0

1 000 000

BIS UNTEF

5 000 000

250 000

BIS UNTER

500 000

PROZENT

-23_

s ooo ooo

UNO IIEHR

43A 15 KRAFTWA6ENTEILEN
U. -REIFEN

43A 50 ZWEIRAEOERN, ZWEIRAO
TEILEN U. -RE]FEN

-8,4 ?.?

-6.6 5.1

439 EINZELHANDEL MIT SONST. WAREN

17,2 4,2

-3,7 -10.C

1.1

-1,9

WAREN VERSCH. ART

14,2

1,5

-4,4

15,O

16 4

11 3

18 5

6.4

-a 1

-4,2

-o 5

439 2C ZOOLOG. BEDARF .EBENDEN
TIEREN SAEMERE]EN

439 3O WAFFEN, TNiTION
JAGOGERIETEN

439 41 FOTO. U. KINOGERAET,
FOTCTECHN. U. .CHEN1.;AT

439 45 SONST. FE]NMECH. !.
OFT ISCHEN ERZEUG\ISSEN

439 50 UHREN, EDELMETALIWAREN
SCtsWC(

t39 65 SFORT. U.CAMP]NGARTIKEL\
I OE. CAT4P I NGMO€AE ! ]

4,3

-o.a

4.8

-3.A

-8.9

A'

5r

. 
'1,, 2

?7.A

_3 1

4.4

Ä,c

12.3

-8 3

9€

-9.6

-4.9

2.2

22.6

19 7

'o.6

1Ä 3

439 81 WAREN
( oe'

i39 82 rlAREN
N]CCT

VFRSCB. AFT
aIiRUNGSM: riEi l

vFRSCH. AF- HAUDTE

facpuNGSM.

439 A3 WAREN VFRSCi. AF]
HAUPTR, NAHRUNGSM,

439 91 SONST. WAREN A\G
IOts.GEBRAUCtsTWAREN ANG)

439 95 GEBRAUCHTWAREN ANG

1 )SYSTEMATIK oER wIRTSCBAFTSZwEIGE AUSGAtsE 1979



Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr

Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Der M on atsberi c ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- unfl Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a- nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sihd.

1.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung. Umsatz,Wareneingang. Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaft szweigen. Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Warensortiment sowie Bezugs- und Absatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

1.S: Sonderbeiträge
1. S.1 : Umstellung aut ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2 : Handelsvermittlung
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwertdergegen
Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete
oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen. Größenklassen und Arten der Handelsvermitt-
lung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Beschäftigte und Umsatz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der Mona tsberic ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
und Betriebsformen gegliedert sind.

3.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang. Lagerbestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach Wirtschaftszweigen. Größenklassen
und Betriebsformen.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1979 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswege im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaft szweigen-

3.S: Sonderbeiträge
3.S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse tür den Einzelhandel 1980 bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröffentlicht.

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Jä hrl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und Größenklassen.

4.3 : Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gl iedert.

4. S: Sonderbeiträge
4. S.1 : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammentassung der
Monatsergebnisse für das Gastgewerbe 198O bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
DerJahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege- Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergan gsstellen.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsste_llen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen. Verkehrszweigen und Ubergangsstellen-
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert-

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1 : Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, daruntervon Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherbergungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Au ßerdem werden Angaben ü ber das jeweil ige Bettenangebot und d ie Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Beherbergungskapazität
Der in 6jährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit I und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowre Ausstattun gs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
s en.

7.3: Urlaubs- und Erholungsreisen
Die jährliche Veröflentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung, über Reisen sowie Reiseausgaben. Die Angaben über Reisen
(von 5 und mehrTagen Dauer) sind u.a. untergliedert nach Reiseziel, Reisemonat,
Verkehrsmittel und Unterkunftsart.

7.4 : Grenzüberschreitender Reiseverkehr
DerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Republik (einschl, Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung 1 979
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermitllung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung
folgende 4 Kanen im Mehrfarbendruck erstellt;

Niederlassungsdichte des Einzelhandels

Umsatzdichte des Einzelhandels

Beschäftigte im Handel

Beschäft igte im Gastgewerbe

1979 wurden

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Systematisches Güterverzeichnis f ür Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATISTISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,650O Mainz 42,Tel. (061 31) 59094/95, erhältlich.
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